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Du liebe Zeit  
 

Da habe ich einen gehört 

Wie er seufzte: Du liebe Zeit! 

Was heißt da Du liebe Zeit? 

Du unliebe Zeit, muss es heißen 

Du ungeliebte Zeit! 

Von dieser Unzeit, in der wir leben müssen. 

Und doch ist sie unsere einzige Zeit - Unsere Lebenszeit 

Und wenn wir das Leben lieben können wir nicht ganz 

lieblos gegen diese unsere Zeit sein !

Wir müssen sie ja nicht genau so lassen, wie sie uns traf 

Erich Fried (1988)
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SteakabendSteakabend
immer mittwochs ab 18 Uhr

bieten wir Ihnen ausgewählte Steaks und 
reichhaltige schmackhafte Beilagen an...

Selbstverständlich gilt außerdem unsere tägliche 
Speisekarte!

Waldrestaurant St. Valentin
Valentinstr. 100 l 79100 Freiburg

Tel. +49 761 7077748
www.sanktvalentin.eu l info@sanktvalentin.eu
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Gleichzeitig auf dem Schulhof: 

der Günterstäler Brettl-Markt.
Teilnahmebedingungen für diesen Winter- und Skiflohmarkt erhalten

Sie bei der Veranstalterin Frau Hauser, Tel. 0176 - 24 94 02 42 

Samstag, 22.11.2025
13 - 18 Uhr

in der Mehrzweckhalle (Torplatz 5)

Adventsmarkt
Günterstal

Regionale Anbieter halten Geschenkideen für die ganze Familie bereit. 
Genießen Sie leckere Speisen, Heiß- und Kaltgetränke und
natürlich eine bezaubernde vorweihnachtliche Stimmung.

In diesem Jahr mit musikalischer Begleitung der
Harfinistin Sabine Wehrle aus Freiburg.

Wir freuen uns sehr über Ihre Kuchenspenden. 
Bitte melden unter info@ortsverein-guenterstal.de.

Danke. 

Ortsverein Günterstal, Weilersbachweg 15, 79100 Freiburg-Günterstal, www.ortsverein-guenterstal.de 

Veranstaltungen für die 
ältere Generation    

Der letzten Ausgabe des „Günterstäler Tor“ war ein Fra-
gebogen beigelegt, mit dessen Hilfe wir die Interessen 
unserer älteren Mitbürger/innen (ab 60/65 Jahren) er-
fragen wollten. Zwar war der Rücklauf bescheiden, 
aber es zeichneten sich doch bestimmte Vorlieben ab.                                                                           
Wir beginnen in diesem Herbst/Winter mit den Veranstaltun-
gen, die am häufigsten gewünscht wurden. 
Natürlich können die folgenden Veranstaltungen von allen 
Günterstälerinnen und Günterstälern besucht werden. Bei 
begrenzter Teilnehmerzahl sind allerdings ältere Menschen 
bevorzugt angesprochen.

1.	„Zeitreise mit der Höllentalbahn von Freiburg 
zum Feldberg“. Ein Film von und mit Eugen 
Reinwald.

	 Der 60minütige Film vermittelt in zahlreichen Bildern und 
Videosequenzen Eindrücke aus den letzten 125 Jahren. Er 
zeigt eine Reise von der Freiburger Wiehre, deren Wandel 
im Laufe der Zeit thematisiert wird, entlang der 1887 er-
öffneten, landschaftlich interessanten Höllentalbahn zum 
höchsten Schwarzwaldgipfel, dem Feldberg.

	 Montag, 17. November 2025, 19-21 Uhr, 
	 Matthias-Claudius-Kapelle, Kybfelsenstr. 17

2. Busfahrt zur Ausstellung „Le Corbusier – Visio-
när der Moderne“ in der Kunsthalle Messmer, 
Riegel (mit Führung)

	 Le Corbusier (1887-1965) 
machte sich nicht nur als Archi-
tekt und Städteplaner, sondern 
auch als Möbeldesigner, Maler, 
Zeichner, Druckgrafiker und 
Schriftsteller einen Namen. Die umfassende Werkschau 
versammelt die zukunftsweisenden Visionen eines Künst-
lers, der die neue Formensprache des 20. Jahrhunderts 
entscheidend mitprägte.

	 Donnerstag, 15. Januar 2026, Abfahrt um 9:15 Uhr 
vom Parkplatz des Restaurants Kybfelsen.

	 Teilnehmerzahl begrenzt auf 20 Personen. Kosten 

für Fahrt, Eintritt, Führung: 30 Euro 
	 Anmeldung bis 20. Dezember 2025 unter info@ortsver-

ein-guenterstal oder bei Linda Katz, Tel. 20 88 67 82 (AB)

3.	„Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patien-
tenverfügung“. Ein Vortrag von Jürgen Borho, 
SKM Freiburg (mit Kaffee)

	 Was wird, wenn Sie aufgrund von Alter, Krankheit oder 
Unfall Ihre alltäglichen Entscheidungen bezüglich Gesund-
heit, Finanzen etc. nicht 
mehr selbst treffen kön-
nen? Wer handelt und 
entscheidet dann für 
Sie? Wie können Sie 
sicherstellen, dass Ihr 
Wille dann zur Geltung 
kommt? Hierzu gibt Jürgen Borho grundlegende und aus-
führliche Informationen.

	 Mittwoch, 4. Februar 2026, 15-17 Uhr, im Haus Sankt 
Benedikt, Riedbergstr. 3 

Wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Vorschläge ge-
fallen und wir Sie als Teilnehmer/in begrüßen dürfen.                                                                                   
In der Zukunft möchten wir unsere Angebote gerne ausbau-
en und ergänzen. Wir sind deshalb offen für Anregungen 
und freuen uns über Ihre Unterstützung bei der Optimierung 
der Inhalte. 
Für ältere Menschen ist regelmäßige Bewegung besonders 
wichtig. Sportliche Betätigung dient nicht nur dazu, Konditi-
on und Ausdauer aufzubauen, sondern hilft auch, den Geist 
in Schwung zu halten!
Beachten Sie deshalb bitte das Angebot Bewegungstreff Bo-
dyfit 60plus unter der Leitung von Sylvia Stalter (siehe Rück-
seite vom Günterstäler Tor).

Die Stadt Freiburg bietet zahlreiche Veranstaltungen zur 
Gestaltung eines aktiven Lebens an: Begegnung mit an-
deren, Sport und Bewegungstreffs, eine generationen-
übergreifende Erwachsenenbildung oder ehrenamtliches 
Engagement. Der Veranstaltungskalender „Älter werden 
in Freiburg“ gibt jedes Quartal eine Übersicht über Veran-
staltungen zum vielfältigen Themenspektrum Älterwerden, 
Gesundheit im Alter und Pflege. 
Der Kalender kann online  heruntergeladen werden, beim 
Seniorenbüro abgeholt (Fehrenbachallee 12) oder zur posta-
lischen Zusendung vorbestellt werden (Tel. 0761 201-3032).                                                                                                 
Die Online-Version des Veranstaltungskalenders wird regel-
mäßig aktualisiert und findet sich unter www.freiburg.de/
senioren, dort unter AKTUELLES.

Juliane Besters-Dilger und Linda Katz, Fotos von Adobe Stock
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Genug ist genug!

Genug ist genug! Wir machen so lange, bis der 
Grünschnittcontainer wieder entfernt wird. 
Unsoziales Verhalten! Von wem und wie soll der 
Grünschnitt, der neben dem Container liegt, beseitigt 
werden. Sollten Sie dies beobachten, bitte direkt anspre-
chen und zur Anzeige bringen oder eine Meldung an den 
Ortsverein schicken, er wird sich um die Angelegenheit 
kümmern. 

Norbert Stalter 

Der Ortsverein Günterstal bietet an:   
Bewegungstreff Bodyfit 60plus 

für Günterstälerinnen und Günterstäler – outdoor/in-
door für Körper, Seele und Geist.

Ein Bewegungsprogramm mit Fitnesstraining, Sturzpro-
phylaxe und leichten Kraft-, Koordinations- und Atem-
übungen aus der Rückenschule und Yoga.
Unter professioneller Anleitung werden im Freien/im 
Wald – bei schlechtem Wetter in der Halle – an mehreren 
Stationen Gelenke, Muskulatur und Ausdauer trainiert.

Monatliches Waldbaden (wetterabhängig) unter fachli-
cher Anleitung gehört ebenfalls dazu.
Dienstags von 17-18 Uhr
Treffpunkt Mehrzweckhalle Günterstal
Anmeldung und Infos unter Tel.: 0761/29936 (werktags 
von 18-20 Uhr)
Mail: skg.stalter@gmx.de - info@ortsverein-guenterstal.de

Sylvia Stalter, 

zertifizierte Übungsleiterin und Yogalehrerin

Neue Tischtennisplatte

Auf Anregung von Norbert Stalter hat sich die Stadt bereit 
erklärt, neben dem Bolzplatz unterhalb des Klosters eine 
Anlage mit Tischtennisplatte und Sitzgelegenheiten zu fi-
nanzieren. An den erheblichen Gesamtkosten hat sich die 
Sparkasse Freiburg mit 2000 € beteiligt, der Ortsverein mit 
1000 €. 
Inzwischen steht die Tischtennisplatte. Das Gelände ist 
noch eingezäunt, da noch weitere Bauarbeiten folgen. So-
bald alles fertig ist, wird die Anlage vom Ortsverein einge-
weiht. Der Termin wird dann bekanntgegeben.

Sommerfest und Spielmobil in der 
Swetlana-Geier-Straße

Vor zehn Jahren sind die ersten Familien in die neu gebauten 
Häuser in der Swetlana-Geier-Straße eingezogen. Grund ge-
nug, diesen Anlass mit einem Sommerfest zu feiern.

Nach wochenlangen Planungen und Vorbereitungen war 
es dann am Samstag, den 19.7.2025, endlich soweit und 
das Fest konnte beginnen! Alle steuerten etwas Leckeres 
zum Buffet bei, dazu gab es Würstchen vom Grill und jede 
Menge Getränke. Für die Kinder gab es einen Basteltisch, 
Kinderschminken und Musik mit Stoptanz.
Einer der Höhepunkte des Festes war ein Quiz über die Swet-
lana-Geier-Straße, in dem die Familien ihr Wissen, z.B. über 
die Namensgeberin der Straße, unter Beweis stellen konn-
ten. Die drei Familien mit den meisten richtigen Antworten 
konnten sich über Sachpreise freuen. Abends wurde es 
dann richtig stimmungsvoll. Bunte Lichter  erstrahlten über 
dem Platz, auf den Tischen flackerten Kerzen. Während die 
Kinder in der Dunkelheit noch einen Film anguckten, konn-
ten die Erwachsenen den Abend mit Cocktails und guten 
Gesprächen ausklingen lassen. Es waren sich dann auch alle 
einig: Das nächste Fest soll bald stattfinden!
Ein paar Tage später, am 23.7.2025, stand dann das nächs-
te Highlight an: Das Spielmobil, das mittlerweile jährlich 
seinen Halt in der Swetlana-Geier-Straße macht, kam und 
verwandelte 
den Platz in 
eine große 
Wasserbau-
stelle. Kleine 
und große 
B e s u c h e r 
verlegten eif-
rig Wasser-
rohre, durch 
die anschließend mit Pumpen und Eimern das Wasser ge-
pumpt wurde. Daneben gab es noch verschiedene Mit-
machspiele und eine Rollenrutsche, so dass es für alle ein 
kurzweiliger und schöner Nachmittag wurde.

Elena Schorpp und Bente Luth (Text und Fotos)

Waldarbeitersiedlung

Ein Thema, das uns seit Februar beschäftigt ist die Frage, 
wie es mit der Waldarbeitersiedlung in der Schauinsland-
straße weitergeht.
Die Anlage ist ein kleines Idyll zwischen Gärten und Grün-
anlage. Die Häuser wurden 1921 gebaut für die städti-
schen Forstarbeiter und steht unter Denkmalschutz. Die 
Anlage hat sich seit dieser Zeit nicht groß verändert, nur 
der Zustand der Häuser ist sehr sanierungsbedürftig. Schon 
2014 wurde den Mietern eine Sanierung versprochen, die 
bis heute nicht erfolgt ist.  Einige Mieter haben im Laufe 
der Jahre auch selbst modernisiert.
Dass jetzt eine tiefgreifende Sanierung aufgrund der Bau-
substanz erfolgen muss, räumt auch die Freiburger Stadt-
bau ein. Allerdings sieht sich die FSB nicht in der Lage, dies 
selbst durchzuführen.
In einer Ausschreibung vom 12.7.2025 sucht die Stadtbau 
einen sozialen Träger, der das Gelände auf Erbpacht er-
wirbt und die Häuser kauft und nach Denkmalschutzkri-
terien saniert.
Den Mietparteien wird zugesagt, dass sie nach der Sanie-
rung wieder in ihre nun renovierten Häuser zurück kom-
men könnten. Eine  Wohnung stellt die Stadtbau, ebenfalls 

werden die Umzugskosten übernommen. Ein Verbleib der 
Bewohner während der Umbauzeit wird ausgeschlossen.
Gerade der letzte Punkt sollte nochmals geprüft werden, 
da er die Gemeinschaft erhalten würde.

Norbert Stalter - Vorsitzender des Ortsvereins 

Herbstfest auf dem Wochenmarkt

Im September dieses Jahres war es so kalt und regnerisch, 
dass wir das Herbstfest verlegen mussten. Zum Glück, 
denn am 10. Oktober war der Himmel über Günterstal so 
blau wie schon lange nicht mehr. 
Der Ortsverein bot Zwiebelkuchen und neuen Süßen an, 
wovon gegen Abend nichts mehr übrig war, so viele Gün-
terstäler*innen waren gekommen. Die Marktbetreiber 
freuten sich über die zahlreiche Kundschaft. 
An den Stehtischen und Bänken traf man sich zu angereg-
ten und zum Teil langen Gesprächen. Dabei wurde auch 
viel gelacht. Wie schön wäre es, wenn sich das jeden Frei-
tag wiederholen würde. 
Natürlich kann der Ortsverein nicht an jedem Freitag ein 
Fest organisieren. Geplant ist aber, dass verschiedene Gün-
terstäler Institutionen abwechselnd Kaffee auf dem Markt 
anbieten. Am 24.10. gibt es Kürbissuppe und musikalische 
Begleitung durch Beni Feldmann (Gitarre) und Susanne 
Sievers (Geige). 
Jeder, der den Markt besucht, vergrößert die Chance, dass 
auch andere kommen - vielleicht hat man sich auch verab-
redet - und dass der Markt uns erhalten bleibt. 

Isolde Tröndle (Text und Fotos)
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Liebe Mitglieder und liebe Freunde des Ortsvereins Günterstal,

Sie sind herzlich eingeladen zur 

Jahresfahrt des Ortsvereins Günterstal e.V.

nach Solothurn /Schweiz

Wann:	 am Samstag, 16.05.2026 
Treffpunkt:	 Abfahrt um 08.00 Uhr am Parkplatz der 
	 Gaststätte Kybfelsen,  Schauinslandstraße 43 
	 in 79100 Freiburg – Günterstal 

Programm:	 Unsere Tagesfahrt führt uns 2026 nach Solothurn/Schweiz. Sie gilt als schönste Barockstadt der 
	 Schweiz, die wir bei einem Rundgang erleben dürfen. 
	 Folgendes ist vorgesehen: 
	 -	 Arlesheim, Besichtigung der barocken Domkirche (nach der Eroberung Freiburgs 
		  durch Frankreich 1677 Zufluchtsort des dort zuvor ansässigen Basler Domkapitels)
	 -	 Solothurn, Gang durch die vom Barock geprägte Altstadt (Ambassadorenstadt) mit 
		  Besichtigung der Ursen-Kathedrale, einer der bedeutendsten Barockbauten der 
		  Schweiz und der Jesuitenkirche, die vom gleichen Architekten wie die Freiburger 
		  Universitätskirche errichtet wurde.
		  Die Möglichkeit zu einem gemeinsamen Mittagessen wird organisiert.

Referent:	 Herr Peter Kalchthaler, 
	 früherer Leiter des Museums 
	 für Stadtgeschichte. 

Rückkehr nach Freiburg: Abfahrt gegen 
17.00 Uhr. Bei Bedarf wird es eine kurze 
Pause geben. Ankunft in Freiburg-Günterstal 
gegen 19.00 Uhr.

Neue Nachbarn: Libellen und Blumen 
im Teich eingezogen  

Mit den grünen Weiden, dem Gras und Schilf und den 
wachsenden Sträuchern wirkt die Umgebung nun deutlich 
ansprechender als direkt nach der Umgestaltung. In den neu 
geschaffenen Flachwasserzonen blühten das violettfarbene 
Weideröschen und der einheimische Blutweiderich.

Bereits früh im Frühjahr und bis in den Juli hinein waren zahl-
reiche Kaulquappen zu beobachten, die sich trotz der Anwe-
senheit von Fischreihern und Enten gut entwickeln konnten. 
Und es gab weitere tierische Teichbewohner zu sehen. Im 
August konnte man gleich drei Libellenarten beobachten, die 
in dem durch das Blätterdach durchscheinenden Sonnenlicht 
ihre Runden drehten: eine große blau-grüne Mosaikjungfer, 
die hübsche, metallisch grün-schillernde Prachtlibelle sowie 
eine Weidenjungfer (siehe Foto), die ihre Eier in die Rinde 
ufernaher Weichhölzer wie die einer Weide legt. Im Wasser 
zu sehen waren Ruderwanzen, leicht an ihren ruderartigen 
Vorderbeinen zu erkennen. Und zahlreiche, kurios anmu-
tende Taumelkäfer bewegten sich mit schnellen Kreis- oder 
Spiralbewegungen an der Wasseroberfläche. Sie leben räu-
berisch und fressen neben Insekten, die auf die Wasserober-
fläche fallen, die Mückenlarven im Wasser.     

Text und Fotos: Sarah Burrack 

Aktionskreis Natur & Umwelt

Am Wegesrand entdeckt:  

1: Fliegenpilz 2: Orangeroter Becherling 3: Leberpilz 
4: Gelbflechte 5: Schopftintling

Fotos: Eva Effelsberg 



10 Günterstäler Tor 2 | 2025 11Günterstäler Tor 2 | 2025

Wenn jede Minute zählt - Gegen den 
plötzlichen Herztod

Nach langer Suche nach einem geeigneten Standort konnte 
der zweite Defibrillator in Günterstal installiert werden. Der 
erste befindet sich an der Mehrzweckhalle arm Eingang zur 
Turnhalle. 

Möglich wurde dies, da Herr Markus Aichele bereit war, die-
sen an seine Hauswand montieren zu lassen. Er hat auch  
selbst die Montage und den Stromanschluss vorgenommen, 
so dass das Gerät jetzt bereits einsatzbereit ist.

Dank sagt der Ortsverein auch den Spendern, allen voran der 
Sparkasse Nördlicher Breisgau, Herrn Unmüssig, Frau Haufe 
und anderen.

Den Umgang mit einem Defibrillator zeigt am 13.12. 2025  
der Malteser Hilfsdienst in der Mehrzweckhalle neben der 
Schule in Günterstal. Von 14.30 bis 16 Uhr und von 16 bis 
17.30 Uhr haben Sie die Möglichkeit die Handhabung eines 
Defi an einer Puppe zu üben, ebenso die Herzdruckmassage. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Kosten belaufen sich 
pro Teilnehmer auf 20 €.

Norbert Stalter - 0152 33620083

DIE KULTURBOTIN
Der Ortsverein Freiburg-Günterstal: Licht und 

Schatten

Im Jahr der Eingemeindung Günterstals 1890 wurden 
zwei Vereine gegründet, welche es sich auf die Fahnen ge-
schrieben hatten, die Interessen der Bewohner des neuen 
Stadtteils gegenüber der Stadt Freiburg zu vertreten: Der 
Lokalverein (1890-1904), in den vor allem alteingesessene 
Günterstäler eintraten und der „Verein zur Wahrung der 
lokalen Interessen Günterstals“, in dem die zugezogenen 
Neureichen eigene Schwerpunkte setzten. Zutritt hatten 
ausschließlich Männer. Die Zusammenkünfte fanden im 
Wechsel in den Gasthäusern vor Ort statt. Am 25.10.1904 
wurden beide Vereine unter der Bezeichnung „Verein zur 
Wahrung der Interessen Günterstals“ zusammengelegt.

Wichtigste Vereinsziele um die Jahrhundertwende waren 
es, Günterstal und seinen Bürgern eine gewisse Mitspra-
che bei Entscheidungen der Stadt Freiburg zu geben und 
Anträge zur Versorgung des Stadtteils mit Kanalisation 
und Elektrizität, zur Einrichtung eines Warteraums an der 

Straßenbahnendhaltestelle, zur Verbesserung der Straßen-
verhältnisse oder zur Unterbindung der Jagd in Ortsnähe 
voranzutreiben. Aber auch für den Zusammenhalt zwi-
schen Mitgliedern und Günterstälern war durch gesellige 
Unterhaltung gesorgt. 1903 feierte man die Weihnachts-
zeit gemeinsam mit dem Militärverein im Gasthaus »Wal-
deck« und 1905 in der »Kyburg«. Das bunte Programm 
zog mit den Aufführungen der Einakterposse »Robert und 
Betram, die lustigen Vagabunden« und »Der blaue Mon-
tag« viel Publikum an.

1918 wurde der Verein bei einer Sitzung im Gasthaus 
»Grüner Baum« in »Ortsverein Freiburg-Günterstal« um-
benannt.

Mit dem Erstarken des Nationalsozialismus geriet auch 
der Ortsverein in den Sog der braunen Stimmung. Noch 
beschäftigte man sich mit einer Vielfalt an Themen wie 
der Entwicklung eines Strandbades zwischen Wonnhalde 
und Kreuz, der Eindämmung des Bettler- und Hausierer-
wesens oder der nächtlichen 
Ruhestörung durch Leierkasten-
männer während des Schauins-
landrennens, doch unmittelbar 
vor dem Machtantritt Adolf Hit-
lers verengte sich die Thematik 
schlagartig auf die Person des 
Hauptlehrers der Günterstä-
ler Volksschule, des Organisten 
und Kirchenchorleiters, Dirigen-
ten des Männergesangsvereins 
und Mitbegründers des Kinder-
gartens Wilhelm Hugo Mayer. 
Mayer hatte mit der Abfassung 
und Aufführung des Wallfahrtsstücks »Das Wunderkreuz« 
1930 weit über Günterstal hinaus Anerkennung gefun-
den. Sein Engagement in der katholischen Kirche, seine 

Nunzia Cannistrá  | Schauinslandstr. 23  |  79100 Freiburg-Günterstal 
Tel. 0761 / 208 54 15  |  www.nunzia-hairdesign.de  |  Di-Fr: 9.00-18.00 | Sa: 8.00-14.00

Unsere Philosophie: 
Ankommen. Aufatmen. Entspannen. Genießen. 

AVEDA-Produkte. Vegan. Tierversuchsfrei. Höchste Qualität. 
 

Besondere Leistungen: 
Kopfmassagen, Haarverlängerung und -verdichtung, Hochzeits- 

und Party-Frisuren und Make-Up
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Parteinahme für alteingesessene Günterstäler Gewerbe-
treibende und für die mittellosen Mitbürger, vor allem 
aber seine Mitgliedschaft in der Zentrumspartei erregten 
Anstoß. Mayer wurde von den Vertretern des Ortsvereins 
der Wegzug aus Günterstal nahegelegt, da er nur »Zank 
und Streit« in Günterstal entfache, ein »Störenfried« und 
»Unruhestifter« sei, dessen Charakter keine »Gewähr für 
eine friedliche Entwicklung der Gemeinde gäbe.« Nur we-
nige Günterstäler wie Pfarrer Bürck, der den Verein aus 
Protest verließ und die Schwestern von St. Lioba, trauten 
sich, in dieser aufgewühlten Stimmung Gegenposition zu 
beziehen. Letztlich setzten sich Stimmen wie die des pro-
testantischen Pfarrers Ackermann durch, der die Theorie 
der Formung eines »vom Schicksal angekündigten deut-
schen Menschen« in die Tat umzusetzen strebte, und Spit-
zel wie der Günterstäler Eugen Ulmer taten ein Übriges. 
Ulmer teilte in einem Schreiben an das Kultusministerium 
mit, Mayer sei »… ein scharfer Redner gegen Hitler und 
den Nationalsozialismus«, der »durch einen nationalen 
Lehrer zu ersetzen« sei, dem die Aufgabe zukäme, »even-
tuell eine Ortsgruppe oder Hitlerjugend auf die Füße« zu 
stellen. Denn »... statt einer Ortsgruppe hatte Mayer eine 
Badenwacht gegründet, deren Versammlungen im Lioba 
abgehalten wurden...« Die Stimmen gegen Wilhelm Hugo 
Mayer wurden so laut, dass sie weit über Günterstal hi-
naus wahrgenommen wurden. So argumentierte dann 
auch die Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei 
gegenüber dem Kultusministerium: »Mayer ist einer der 
übelsten Zentrums-Agitatoren, der heute noch unsere Be-
wegung lächerlich macht und gegen unsere Bewegung 
agiert.« Ein halbes Jahr hatte Mayer den Anfeindungen 

standhalten, als er am 20.6.1933 und damit mittlerweile 
nach dem Machtantritt Hitlers Günterstal im Bewusstsein 
verließ, dass es für ihn noch schlimmer hätte kommen 
können.

Die letzten Jahre in der Geschichte des Ortsvereins machen 
deutlich, dass die ideologische Falle in letzter Konsequenz 
eine Auflösung des Vereins zur Folge haben musste, die 
am 18.6.1937 dann auch erfolgte. Erst 1947 wurde bei 
der französischen Militärregierung ein Gesuch über die 
Wiederbegründung des Ortsvereins gestellt. Damit konnte 
sich der Verein am 7.9.1949 als „Ortsverein Freiburg-Gün-
terstal“ neu formieren.

Karin Groll (Text und Fotos), Fotos aus dem eigenen 

Archiv der Autorin, aus dem Erzbischöflichen Archiv 

und dem Stadtarchiv Freiburg 

„Genießen Sie bei uns die schöne Biergartenzeit“ Bezirksleiter Florian Eckerle
Tel. 0761 36887-61 
florian.eckerle@lbs-sued.de
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Nachrichten aus dem Kloster St. Lioba

20 Jahre Kräutergarten 
und Klosterladen  
Am 30. August feierten wir 
zusammen mit unseren eh-
renamtlichen Helferinnen und 
Helfern das 20-jährige Bestehen von Klosterladen und 
Kräutergarten. Am 17. September 2005 waren beide mit 
einem großen Eröffnungsfest von Weihbischof Wolfgang 
Kirchgässner eingeweiht worden. Beide sind in diesen Jah-
ren in Günterstal und darüber hinaus zu einer festen und 
geschätzten Einrichtung geworden, die von vielen genutzt 
wird. In diesen 20 Jahren waren viele Menschen Teil dieser 
kleinen Erfolgsgeschichte, manche sind auch noch heute da-
bei. Wir sind sehr dankbar für alle ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer! Ab 24. Oktober wird der Kräutergarten in 
die „Winterruhe“ versetzt. Im Klosterladen sind wir weiter-
hin Dienstag bis Samstag (15.00-17.30) für Sie da. Zwischen 
24. 12. und 6. 1. 2026 ist wegen Inventur geschlossen; ab 
7. 1. 2026 ist wieder geöffnet. 

Mitgliederversammlung des Freundeskreises 
am 7. Oktober   
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung konnten die 
Mitglieder auf ein Jahr voller gelungener Ereignisse und 
Engagements zurückblicken. Ein Highlight war auch in die-
sem Sommer die Einladung zum Sonntagsessen für die 
„Freunde von der Straße“ ins Kloster am 22. Juni, die vom 
Freundeskreis – mit Unterstützung des Klosters – geplant 
und durchgeführt wurde. Viele dankbare und begeisterte 
Rückmeldungen waren Lohn für alle Mühe. Der gemeinsa-
me Ausflug von Schwestern und Mitglieder des Freundes-
kreis am 20. September nach Maulbronn war ein erfüllter 

Tag voller schöner gemeinsamer Erlebnisse. Sogar das Wet-
ter spielte mit! 

Die Unterstützung des Freundeskreis ist in vielen Bereichen 
des Klosters spürbar: durch ehrenamtliche Hilfe in verschiede-
nen Bereich, durch Einsätze bei Klosterveranstaltungen, durch 
Beratung und verschiedene Angebote, auch durch finanzielle 
Unterstützung. Mit großem Dank und Einladung zum Abend-
essen durch Priorin Magdalena endete die Sitzung. 

Veranstaltungen im Kloster    
Klosterführungen:  Sa   29. 11. //  31. 1. 2026  //  28. 2.  //    
Treffpunkt: 15.00 Uhr  (Klosterpforte)

Angebot „Choralsingen mit Sr. Edith“: Termine:  Diens-
tag 4.11. // 18.11. // 2.12.  // 16. 12. // 13.1.2026  // 27.1. 
// Beginn 19.00 (Dauer ca. 1 h) Treffpunkt an der Kloster-
pforte

Konzerte im Oratorium: (weitere Infos auf der Homepage)
	Sonntag 30. Nov. (10.30): Matinée zum 1. Advent Flauto 

Consort (Flöten und Gesang) 
	Freitag, 5. 12. (19.00): Film Michael Albus „Suche nach 

Wahrheit“ + Joe Killi (Gitarre)
	Freitag, 2. 1. 2026 (19.00): „Konzert zwischen den Jahren“ 

– Musiker-Familie Wagner

Gaudete-Lichtervesper am Vorabend zum 3. Advent 
(13.12. um 17.00 Uhr) 

Angebot „Sonntagscafé im Haus St. Benedikt“ (Ried-
bergstr. 3, Speisesaal): 
Termine: 9.11. // 7.12. // 11.1.2026 // 7.2. jeweils 14.30 – 
17.00  

Adventskränze binden im Haus St. Benedikt (28.11., 
14.30 - 17.30 Uhr; Anmeldung erforderlich: 0761-1564890, 
haus-st.-benedikt@t-online.de , Materialkosten 6 €

Wir Schwestern vom Kloster St. Lioba und die Dominikaner-
innen wünschen allen Günterstälern eine guten Herbst und 
eine gesegnete adventlich-weihnachtliche Festzeit!
Sr. Scholastika (Text)

Gottesdienste an den Feiertagen 
in der Kirche Liebfrauen Günter-
stal:
•	 24.12. Heiligabend – 15.00 Uhr – ökum. Familiengot-

tesdienst am Heiligen Abend, die Kinder spielen das 
Günterstäler Krippenspiel  

•	 24.12. Heiligabend – 17.30 Uhr Christmette
•	 25.12. 1. Weihnachtstag – 9.30 Uhr Festmesse (mit 

Kirchenchor)
•	 26.12. 2. Weihnachtstag – 10.00 Uhr Hl. Messe (mit 

Polizeimusik Freiburg)
•	 31.12. ökum. Jahresschlussgottesdienst – 18.30 h 

Matthias-Claudius-Kapelle
•	 01.01. Neujahrstag – 9.30 Uhr Hl. Messe

Veranstaltungen in der Matthias-Claudius-Kapelle - 
MCK Kulturkapelle
21.11.25 – 	 19:30 Ardinghello Ensemble
12.12.25 – 	 19:30 Adventslesung mit Musik
30.01.26 – 	 19:30 Liederzyklus zu Abaelard und Heloise
27.02.26 – 	 19:30 Lesung Manuela Fuelle „Wir kommen 

nach“ (neuer Roman)
14.03.26 – 	 19:30 „Kaleidoskop“ A-Capella-Quintett 

(Jazz-Pop)

Nählädele 

Öffnungszeiten: 

Montag geschlossen 

G. Lorenz
Schauinslandstr. 27 
79100 Freiburg-Günterstal 
Telefon 0761/70 06 75 
Mobil 0 170/21 23 02 3 

Di. - Sa.  9.00 - 13.00 

Patrozinium in 
Günterstal gefeiert

Am Sonntag, den 21.09.25 feierte die Pfarrgemeinde 
Liebfrauen Günterstal ihr diesjähriges Patrozinium – wie 
in jedem Jahr - mit einem Festgottesdienst. Zur Auffüh-
rung kam diesmal die „Nicolaimesse“ von Joseph Haydn. 
Der Kirchenchor Liebfrauen wurde unterstützt durch den 
Chor aus Ebringen sowie Solisten und ein Instrumenta-
lensemble. Souverän geleitet wurde die beeindruckende 
und mit viel Applaus bedachte musikalische Darbietung 
vom Dirigenten des Kirchenchors Günterstal, Petrit Ha-
miti. 

Die Eucharistiefeier zelebrierte der leitende Pfarrer der 
Seelsorgeeeinheit Wiehre-Günterstal, Siegfried Huber, 
zusammen mit Pfarrer i.R. Werner Kohler. In seiner An-
sprache ging Pfr. Huber auf die Kirchenentwicklung mit 
ihrer grundlegenden Strukturreform, die in der Erzdiöze-
se ab 2026 greifen wird, ein. Er betonte, dass das Wesen 
der Kirche sich nicht auf effektive und funktionierende 
Strukturen beschränken darf, sondern dass gelebtes Mit-
einander vor Ort über alle ethnischen, sozialen und kon-
fessionellen Grenzen hinweg, gesellschaftliches Engage-
ment und Nächstenliebe entscheidend seien, damit der 
Glaube und die christliche Botschaft auch in zukünftigen 
Generationen gesellschaftlich relevant bleibe, persönlich 
erlebbar und für das Leben als bereichernd empfunden 
werde. 

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es bei einem vom 
Gemeindeteam organisierten kleinen Umtrunk mit Imbiss 
noch Gelegenheit zum persönlichen Austausch unterein-
ander.

Der Kirchenchor Liebfrauen lädt interessierte Sängerin-
nen und Sänger, die Freude an der Chormusik und an 
anregender Gemeinschaft haben, ein, sich dem Chor 
anzuschließen. Jede und jeder ist willkommen. Probe ist 
jede Woche am Donnerstag ab 20 Uhr in der Matthä-
us-Claudius-Kapelle. Eine formelle Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Thomas Fischer
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Klavierunterricht
in Günterstal

Klosterplatz 9
79100 Freiburg-Günterstal
Tel. : 07 61 - 70 24 03
www.piano-stiller.de

Annette Stiller
Klavierpädagogin

Haus Vogelsang in Veränderung   

Alt und Neu – so kann unser 
Projekt am Besten beschrie-
ben werden, welches wir seit 
Anfang September umsetzen. 
Wir verändern das bisherige 
Haus Vogelsang durch einen 
Anbau in Holzbauweise und 
– wie Sie evtl. mitbekommen 
haben – die Bauarbeiten sind 
in vollem Gange. 

Wir überbauen unsere nach vorne zeigenden Garagen mit 
einem Doppelgeschoss und begrüntem Dach, so dass wir 
die Garagen weiterhin für unsere Pellet-Heizung und für 
Lagermöglichkeiten nutzen und die Dienstfahrzeuge dort 
parken können. 

Im ersten Geschoss erweitern wir unsere Büroräume, inkl. 
großem Besprechungsraum, da unser Team in der Zwi-
schenzeit auf 18 hauptamtliche Fachkräfte (Werkstatt und 
Bes. Wf) angewachsen ist und wir kaum Platz zum Arbei-
ten haben. 

Im zweiten Geschoss werden zwei Klient*innenzimmer 
mit Bädern und Toiletten erstellt, da wir im Haupthaus 
zwei Zimmer haben, die aufgrund der Heimmindestbau-
verordnung nur noch begrenzt benutzt werden dürfen. 
Insofern werden wir nicht mehr Klient*innen betreuen als 
bisher auch. 

Wir freuen uns sehr über dieses Projekt, war doch eine sehr 
sehr lange Planung – über ein Jahr – damit verbunden. 

Begonnen hat das Ganze mit dem Architekturbüro Sacker, 
das uns eine Planung erstellt und die Holzhausfabrik in 

Breisach empfohlen hat, mit der wir nun den Anbau re-
alisieren. 

Wir sind sehr zufrieden mit der Holzhausfabrik und deren 
Mitarbeitenden, diese sind sehr umsichtig, gerade auch 
wenn unser Klientel aus der Werkstatt zum Mittagessen 
ins Haupthaus zurückkommt und an der Baustelle vor-
bei muss. Hier geht die Sicherheit vor, dies ist uns absolut 
wichtig. 

Wir hoffen, dass wir relativ zügig das Projekt fertigstellen 
können und freuen uns schon auf den nächsten Tag der 
offenen Tür, um interessierten Günterstälern unser Projekt 
zu zeigen. Wenn Sie davor schon Fragen haben, melden 
Sie sich bitte einfach bei uns, dies ist der kürzeste Weg. 
Und wir haben noch weitere Neuigkeiten:
Wir haben bei der Stadtbau Interesse für ein seit längerem 
leerstehendes Haus in der Waldarbeitersiedlung in Gün-
terstal bekundet. Darin würden wir 3-4 Wohneinheiten 
für unser Klientel nutzen – Menschen, die auf günstigen 
Wohnraum angewiesen sind.

Die Haus Vogelsang GmbH ist seit Jahren in Günterstal 
vernetzt und geschätzt – mit der Villa im Vogelsang 1, 
Mietwohnungen bei der Stiftungsverwaltung und privaten 
Vermietern sowie unserer Verwaltung in der ehemaligen 
Katholischen Regionalstelle. Diese gute Nachbarschaft 
möchten wir auch in der Waldarbeitersiedlung pflegen.

Kein jetziger Mieter soll von uns dort verdrängt werden. 
Wir suchen lediglich eine nachhaltige Lösung für unser Kli-
entel in einem leerstehenden Gebäude.

Wir würden uns freuen, wenn unsere Bemühungen von 
den „Günterstälern“ unterstützt werden könnten. 

Für das Team: Petra Reuter, Geschäftsführerin

Liebe Günterstäler, 

an der Straßenbahnhaltestelle Holbein hängt ein Plakat 
vom Umweltschutzamt der Stadt Freiburg zum Ausbau 
der Stromerzeugung durch Windkraft um das 10-fache. 
Es wird kein Zufall sein, dass dieses Plakat dort hängt.
 
Es macht mehr als deutlich, dass die von Günterstäler An-
wohnern vorgebrachten Argumente und Sorgen bezüg-
lich des weiteren Ausbaus der Windenergie um unseren 
Stadtteil herum keinerlei Resonanz finden. Wenn die Ver-
zehnfachung der Windkraft auf Freiburger Gemarkung 
wirklich stattfinden sollte, bleibt von der Natur, dem Bi-
osphärengebiet, unserem Rückzugsgebiet nicht mehr viel 
übrig.

Dies bestätigten auch die bereits stattgefundenen per-
sönlichen Kontakte/Gespräche mit der Stadt, namentlich 
u.a. mit Umweltbürgermeisterin Frau Buchheit und dem 
Leiter des Umweltschutzamtes Dr. von Zahn. Sinngemäß 
wurde von Frau Buchheit geäußert, dass auf die Inter-
essen Einzelner, gemeint waren die Ortsteile Günterstal 
und Kappel, beim Erreichen der Freiburger Klimaziele kei-
ne Rücksicht genommen werden kann. Es ist also von ei-
nem maximal rücksichtslosen Vorgehen der Stadt auszu-
gehen. Ob Anwohner unter Schlafstörungen leiden - wie 
in Horben und Bohrer – , ist zu ignorieren. Versprochene 
Schall-Messungen in Horben im Zuge der Beschwerden 
der dortigen Anwohner wurden bislang nicht vorgenom-
men. 

Wider besseres Wissen will die Stadt den Ausbau der 
Windkraft durchboxen, obwohl umweltverträgliche Al-
ternativen zur CO2-neutralen Stromerzeugung bekannt 
sind und u. a. von uns aufgezeigt werden: 
https://youtu.be/ueTrwIlRhT8?feature=shared.

Umweltvergehen, wie beim Rückbau der Windräder an 
der Holzschlägermatte, werden vertuscht und schön ge-
redet.

Wenn man versucht, ein derart unsoziales Vorgehen zu 
verstehen, könnte man auf folgende Gedanken kom-
men:
Es geht um Umverteilung von unten nach oben durch 
Einstreichen der staatlichen Subventionen. Freiburg ist 
finanziell mindestens in dreifacher Hinsicht Nutznießer: 
1.	 Gewerbesteuereinnahmen
2.	 Anteilseigner des mutmaßlichen Betreibers der ge-

planten Anlagen Badenova
3.	 Als Grundstücksbesitzer in Form sehr hoher Pachtein-

nahmen   

Ich lade Sie ein, sich unserer Bürgerinitiative anzuschlie-
ßen.
Am Samstag, den 24.01.2026, werden wir erneut eine 
Veranstaltung in der Mehrzweckhalle in Günterstal mit 
2 Referenten aus Baden mit spannenden Themen abhal-
ten, die genaue Uhrzeit wird noch bekanntgegeben.

Andreas Leipold-Weißenfels (Text und Foto)

Co-Vorsitzender der Bürgerinitiative Windkraft Günterstal
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WaldHaus Winterprogramm: 

Ausstellung „Handmade im WaldHaus – geschnitzt, 
geschnefelt, geflochten“ und weitere Veranstaltungen
Laufzeit 14. November 2025 bis 22. Februar 2026
Das WaldHaus hält eine Vielzahl an Angeboten bereit, die 
es Menschen jeden Alters und ohne Vorkenntnisse ermögli-
chen, handwerklich oder künstlerisch selbst ins Tun zu kom-
men. Beim Schnitzen, Sägen, Schnefeln, Schneiden, Flech-
ten, Falten oder Drucken in gemeinsamer Runde entdecken 
die Teilnehmenden ihre Fingerfertigkeit und ihre Kreativität. 
Das handwerkliche meditative Arbeiten ist ein Gegenge-
wicht zum oft hektischen und digital geprägten Alltag.

Erstmals zeigt das WaldHaus Freiburg nun eine Werk-
schau mit einer Auswahl an Gegenständen, Objekten 
und Bildern, wie sie in diesen Workshops vor allem in 
der Grünholzwerkstatt von Hand gefertigt werden kön-
nen. Die meisten der gezeigten Stücke stammen von den 
Referenten, die die Kurse durchführen, einige auch von 
Teilnehmenden. Zu sehen sind beispielsweise Holzlöffel, 
Holzschalen, Holzskulpturen, Weidenkörbe, Grünholzho-
cker, aber auch gedruckte Holzschnitte. Gezeigt werden 
außerdem ausgewählte Fotos von Teilnehmenden aus den 
Fotoseminaren der letzten Jahre. Der Eintritt zur Ausstel-
lung ist kostenfrei.

Sportliche Highlights der Koopera-
tionsklasse Schule Günterstal   

Auch im letzten Schuljahr fanden mehrere kooperative 
Sportveranstaltungen der Außenklasse der Schule Günter-
stal und der Staudinger Gesamtschule statt.
Beim gemeinsamen Einsatz für eine Sache wird Gemein-
schaft erlebt und Zusammenhalt gefestigt.

Ski Langlauf-Trainingstag, im Nordic-Center am 
Notschrei, 20. Januar 2025
Bei strahlendem Wetter und guter Stimmung erprobten 
und verbesserten die Schüler*innen ihre Fähigkeiten im 
Langlauf bei einem Trainingstag im Nordic-Center am Not-
schrei. Die Teilnehmer*innen zeigten dabei viel Engage-
ment und Freude und legten so gute Grundlagen für den  
Wettbewerb im Folgemonat.

Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ 
Ski Langlauf, in Nesselwang/Allgäu, 
16. - 20. Februar 2025
Auf Anhieb belohnt wurde die Schulmannschaft der 
Schule Günterstal mit einem 2. Gesamtplatz und damit 
dem deutschen Vize-Meister-Mannschaftstitel. Unter 
vier teilnehmenden Bundesländern konnte neben Meck-
lenburg-Vorpommern, Sachsen und Thüringen für Ba-
den-Württemberg die Schule Günterstal beeindruckende 
Leistungen im Skilanglauf präsentieren.

Segel-Schullandheim, auf dem Watten- und 
IJsselmeer, vom 1. - 6. Juni 20
Die Kooperationsklasse 9d* des SBBZ Günterstal an der 
Staudinger Gesamtschule war vom 1. bis 6. Juni auf Klas-
senfahrt in der Niederlande in Harlingen und auf dem 
Wattenmeer.

Special Olympics Landes-Sommerspiele, 
in Heilbronn, 8. – 12. Juli 202
Schüler*innen der Kooperationsklasse der Schule Günter-
stal an der Staudinger Gesamtschule berichten:
V.: „Ich habe die Goldmedaille im Weitsprung der Männer 
geholt. 4,41 m. Mein bester Freund hat eine Bronze-Me-
daille im Kugelstoßen bekommen. Danach sind wir mit al-
len Sushi essen gegangen. Und wir haben beim Staffellauf 
sehr Gas gegeben. Es wurde der erste Platz für die inklusi-
ve 4 × 400 m Staffel.“
E.: „Ich habe im Staffellauf 4x100 m den fünften Platz 
gemacht. Wir waren die Unified Staffel. Das heißt, Schü-
lerinnen der Schule Günterstal und der Staudingerschule 
zusammen. 
E.: „Athlet*innen-Disco war auch schön und wir haben so 
viele neue Leute kennen gelernt.

Anika Togge (Text), Mareike Schmid, Raphael Buob (Fotos)

 

Löffel, Schachtel und Shrink Pots - Foto: Waldhaus

Öffentliche Ausstellungseröffnung am 13. Novem-
ber um 18 Uhr.

Unsere Winterveranstaltungen:

Exkursion: Die Welt der Flechten
15. November von 14 bis ca. 16.30 Uhr, ohne Anmeldung 
und kostenfrei
Treffpunkt vor dem WaldHaus. Bitte der Witterung ent-
sprechend kleiden.

Fräulein Brehms Tierleben
23. November um 14 Uhr: Der Regenwurm – Der Kö-
nig unter den Tieren (ab 10 Jahren) und um 16 Uhr: Der 
Schmetterling (ab 14 Jahren). Kostenfrei und ohne Anmel-
dung. Rollstuhlgerechter Zugang. 

Teamwork in der Holzwerkstatt: Futterhäuschen und 
Nistkästen bauen
Sonntag, 30. November. Ab 8 Jahren. Teilnahmebeitrag: 
16 Euro inkl. Material. Mit Anmeldung.

Morgenexkursion: Vögel an der Dreisam
Samstag, 13. Dezember von 10 bis 12 Uhr. Ab 12 Jahren. 
Teilnahmebeitrag 8 Euro. Mit Anmeldung.

Fräulein Brehms Tierleben
14. Dezember um 14 Uhr: Das Auerhuhn (ab 10 Jahren) 
und um 16 Uhr: Der Wolf (ab 8 Jahren). Kostenfrei und 
ohne Anmeldung. Rollstuhlgerechter Zugang.

Erlebnisvortrag: Steinzeitcamp - Leben wie vor 8000 
Jahren
8. Februar von 11 bis 13 Uhr. Eintritt Erwachsene 12 Euro, 
Kinder 5 Euro. Ohne Anmeldung. Rollstuhlgerechter Zu-
gang.
Das detaillierte Programm finden Sie auf unserer Website 
unter www.waldhaus-freiburg.de/veranstaltungskalen-
der/.

Bitte beachten Sie unsere Winter-Öffnungszeiten: Im No-
vember und Dezember hat das WaldHaus dienstags bis 
freitags von 10 bis 16.30 Uhr für kleine und große Be-
sucher*innen geöffnet. Sonn- und feiertags bietet das 
WaldHaus-Café von 11 bis 16 Uhr feinen Kaffee, lecke-
ren Kuchen und weitere kleine Köstlichkeiten an. Vom 20. 
Dezember bis 31. Januar ist das WaldHaus für Publikum 
geschlossen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Anna Martensen (Text), WaldHaus (Foto)
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Ortsverein Günterstal 
Herrn Norbert Stalter 
Weilersbachweg 15 
79100 Freiburg 
  
info@ortsverein-guenterstal.de 

 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
ich/wir beantrage/n hiermit die Mitgliedschaft im Ortsverein Günterstal e.V. 

 
Beitrittserklärung 

 
1. Mitglied           2. Familienangehörige/r oder Partner/in 

Name, Vorname 
 
 

*Geb. am Name, Vorname *geb. am 

Anschrift 

 
Name, Vorname *geb. am 

* Telefon-Nummer: 
 
 

Name, Vorname *geb. am 

* E-Mail-Adresse des Antragstellers: Name, Vorname *geb. am 

*weitere E-Mail-Adresse des/r Partners/in:  

* freiwillige Angaben, die nur entsprechend der DSGVO verwendet werden (z.B. aktuelle Mitteilungen, Einladung zur  Mitgliederver-
sammlung, Gratulation bei Geburtstagen usw.). Die hinterlegte E-Mail-Adresse erleichtert die Kommunikation mit Ihnen. 
 
Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass der jeweils gültige Jahresbetrag von meinem/ 
unserem Konto abgebucht wird:  
 
Mindestbeitrag von          O   15,00 € Einzelmitglied 
Familienbeitrag von         O   25,00 € Familie einschließlich Kind/er bis 21 Jahre 
Ein freiwillig höherer Betrag     O ………….€ 
 
und erteile/n für den Einzug per Lastschrift eine Einzugsermächtigung nach den geltenden SEPA-
Vorschriften: 
 

Bank/Geldinstitut 
 
 

IBAN Kontoinhaber_in 

Ort 
 
 

Datum Unterschrift 

 
Hinweise: Bitte den Jahresbeitrag nur ausnahmsweise überweisen an: Ortsverein Günterstal e.V., Sparkasse Freiburg, IBAN: DE 
88 6805 0101 0002 2863 03, BIC: FRSPDE66XXX. Spenden sind steuerlich absetzbar.  
Die persönlichen Daten werden entsprechend den Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung vom 25.05.2018 sat-
zungsgemäß nur für Vereinszwecke gespeichert.  

Wanderwege rund um Günterstal 
instand setzen  

Eines schönen, weit verzweigten und sehens- und bege-
henswerten Wanderwegnetzes können sich viele Men-
schen unseres Ortsteils und anderer Orte erfreuen. 
Gelegentlich sind die Kräfte und Eigenwilligkeiten der Na-
tur und der Elemente, z.B. Wasser, aber etwas stärker als 
das, was Menschen angelegt haben. Wir haben im ver-
gangenen Jahr an zwei Stellen Spaten und Spitzhacke 
in die Hand genommen, um einen Wasserlauf bzw. vom 
Regenguss verrutschte Rohre mit der nötigen Befestigung 
wieder in die richtige Form zu bringen, damit der Weg an 
dieser Stelle begehbar bleibt (s.o.). Nach einem Einsatz 
von zwei Nachmittagen und je zwei zupackenden Kräften 
kann sich das Ergebnis auch heute noch sehen lassen. 
Es gibt noch einige andere Stellen links und rechts von 
„GüntersTal“, die auf eine kleine Korrekturwarten (s.u.). 
Vielleicht hat jemand Zeit und Lust auf ein kleines „Brü-
ckenprojekt“ oder eine Wegkorrektur… Kontaktaufnah-
me über den Ortsverein.

Norbert Hackmann u. Klaus Gies (Text und Fotos)



22 Günterstäler Tor 2 | 2025 23Günterstäler Tor 2 | 2025

Impressum 

Herausgeber/Anschrift: 
Ortsverein Günterstal e.V., Weilersbachweg 15, 79100 
Freiburg, www.ortsverein-guenterstal.de, 
E-Mail: info@ortsverein-guenterstal.de 
 
Redaktion: 
Textredaktion: Dr. Isolde Tröndle-Weintritt
Bildredaktion: Dr. Petra Muthmann
Anzeigenredaktion: Hermann Aichele
E-Mail: guenterstaeler_tor@ortsverein-guenterstal.de

Das Günterstal Tor ist eine Zeitschrift des Ortsvereins 
Günterstal e.V.. 

Der Ortsverein behält sich vor, eingereichte Artikel zu 
kürzen oder deren Veröffentlichung abzulehnen.

Die mit Namen unterzeichneten Beiträge müssen nicht 
mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 

Druck: schwarz auf weiß GmbH, Freiburg  

Ortsverein Günterstal e.V 

Vorstand: 
Vorsitzender: Norbert Stalter, Tel. 0152 - 33 62 00 83
Stellvertretende/r Vorsitzende/r: Angelika Müller, 
Tel. 0761 - 38 92 65 27, und 
Wolf von Kalckreuth, Tel. 0761 - 29 74 9 
Kassenwartin: Juliane Besters-Dilger 
Schriftführung: Isolde Tröndle-Weintritt 
Beisitzer/innen: Hermann Aichele, Petra Muthmann, 
Jürgen Muthmann,  Michele Semeraro,  
Linda Katz, Holger Knorn  

Anschrift: Weilersbachweg 15, 79100 Freiburg
E-Mail: info@ortsverein-guenterstal.de
Homepage: www.ortsverein-guenterstal.de 

Konto: Sparkasse Freiburg Nördlicher Breisgau,   
IBAN: DE88 6805 0101 0002 2863 03,  
BIC: FRSPDE66XXX 

Spendenkonto:
Volksbank Freiburg,  
IBAN DE93 6809 0000 0046 6668 01

Bei allen Versicherungs- und Finanzfragen

Durch blick!

Urs Gottschalk

Tel 0761 512002-12
urs.gottschalk@ergo.de

Subdirektion

Schauinslandstraße 37
79100 Freiburg - Günterstal

Durchgehend warme Küche 
von 12.00 - 20.45,  

von 14.00 - 18.00 kleine Karte

Ihr Menüservice
mit Herz

Kur & Reha GmbH Freiburg
Tel.  0761-55796747

Menüservice apetito AG · Bonifatiusstraße 305 · 48432 Rheine

Menüservice apetito AG in Kooperation mit:

Jetzt das Kennenlern- 
Angebot bestellen!

„3xMenügenuss“ für  
nur 7,99 2 pro Menü
Auch online bestellbar unter:
www.ihr-menueservice.de/
kur-reha-freiburg

Ofenfrisch – dank 

Ofen an Bord!

0084-19-045_MS-Anz_90x135mm_Kur-Reha-Freiburg.indd   1 17.10.19   09:24

Ihr Menüservice
mit Herz

Kur & Reha GmbH Freiburg
Tel.  0761-55796747

Menüservice apetito AG · Bonifatiusstraße 305 · 48432 Rheine

Menüservice apetito AG in Kooperation mit:

Jetzt das Kennenlern- 
Angebot bestellen!

„3xMenügenuss“ für  
nur 7,99 2 pro Menü
Auch online bestellbar unter:
www.ihr-menueservice.de/
kur-reha-freiburg

Ofenfrisch – dank 

Ofen an Bord!

0084-19-045_MS-Anz_90x135mm_Kur-Reha-Freiburg.indd   1 17.10.19   09:24

Leckere Menüs auf der Fahrt 
zu Ihnen frisch zubereitet.

Hier geht‘s zum
Online-Shop.

FA-03_MS-Anz_90x135mm_Kur-Reha-Freiburg.indd   1FA-03_MS-Anz_90x135mm_Kur-Reha-Freiburg.indd   1 02.06.2025   14:51:0002.06.2025   14:51:00



24 Günterstäler Tor 2 | 2025Günterstäler Tor 2 | 2025

Der wöchentliche Terminkalender

Bewegungstreff Bodyfit 60plus von Kopf bis Fuß 
(Ortsverein)
unter fachlicher Betreuung. Gymnastik, Yoga, Pilates,
Sturzprophylaxe und leichte Kraft- und Koordinations- 
und Atemtechniken aus der Rückenschule
Dienstags von 17-18 Uhr vor/in der Mehrzweckhalle
Leitung: Sylvia Stalter, Info Tel. 29936 (werktags von 18-
20 Uhr) skg.stalter@gmx.de

Sportangebote für Jedermann (Ortsverein)
info@ortsverein-guenterstal.de

Freizeitgruppe Fußball (Ortsverein)
Jeden 2. Samstag von 18-20 Uhr
Anmeldung bei Ludwig Siegismund 0176 387 33810,
siegismund@posteo.de

Gymnastik für Frauen und Männer (Ortsverein)
Freitags von 19-20 Uhr in der Mehrzweckhalle
Leitung Werner Eickhoff-Maschitzki Tel 29970

Boule für Jedermann/Frau (Ortsverein)
alle 14 Tage donnerstags ab 17 Uhr
Spielgelände hinter dem kath. Kindergarten
Kontakt: Norbert Stalter Tel. 0152 3362 0083

Literatur- und Lesekreis (Ortsverein)
trifft sich montags alle 6 Wochen
Organisation: Jutta Gehrig u. Sylvia Stalter
info@ortsverein-guenterstal.de  0761 29936

Fußballtraining für Kinder von 6-10 Jahren (Orts-
verein)
Nach Rücksprache – in der Mehrzweckhalle/draußen
Coach: Markus Jung Tel.: 0176 81661238

Spieletreff für ältere Mitbewohner aus Günterstal
(privat) alle 14 Tage mittwochs von 15 - 18 Uhr
Kontakt: Tel. 29428, brigitte_preugschat@web.de

Gymnastik für Frauen (Turnverein St.Georgen)
Mittwochs von 18-19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle
Leitung: Gabi Siegwolf

Kirchenchor Liebfrauen (ökumenisch)
Chorproben jeden Donnerstag, 20-22 Uhr in der Matthi-
as-Claudius-Kapelle; Leitung: Petrit Hamiti, petrithamiti@
live.de

Krabbeltreff Liebfrauen für Eltern mit Kindern von 
0-3 Jahren Dienstag von 15.30-17 Uhr im Arkadenraum/

Gemeindehaus Schauinslandstr. 41a, bei schönem Wet-
ter im Schulhof; Info: Claudia.ruf90@gmail.com

Freiburger Turnerschaft e.V.
Kinderturnen & Eltern-Kind Turnen

Im angeleiteten Kinderturnen erlernen die Kinder 
spielerisch einfache Turnelemente (wie z.B. Rolle, Hand-
stand).
Termine für Kinder von 3-6 Jahren: Montag 15.30-16.15 
Uhr und Donnerstag 16.45-17.30 Uhr.

Beim Eltern-Kind-Turnen werden während dem freien 
Spiel die konditionellen Grundlagen in wechselnden 
Abenteuerlandschaften erlernt und verbessert. Termine 
für Kinder von 1,5-3 Jahren: Montag 16.30-17.15 und 
Donnerstag 15.45-16.30 Uhr.

Im Eltern-Geschwister-Kinder-Turnen bewegen sich 
Eltern mit ihren Kleinen frei in der Abenteuerlandschaft, 
während die „Großen“ mit der Trainerin spielerisch 
einfache Turnelemente erlernen.
So ist jeder optimal gefördert. Termine für Kinder von 1,5 
- 6 Jahren: Freitag von 15-16 Uhr und 16.15-17 Uhr

Calisthenics/Street Workout & Living
by Black Forest Movement e.V.
Di, 18.30 - 20 Uhr
Do,18 - 20 Uhr
in der Mehrzweckhalle
Kontakt: Roland Ramlow, 0176/51758771

Jugend Günterstal

Einladung an alle Jugendlichen von Günterstal, an den 
Gruppenstunden, Lagern und sonstigen Aktivitäten teil-
zunehmen.

Weitere Informationen auf  www.guenterstal.de
Aktuelle Gruppenstunden: 

Montag, 17 - 18 Uhr - 3. Klasse - Marta, Noa
Dienstag, 17.45 - 18.45 Uhr - 4. Klasse - Charlotte, 
David
Montag, 18 - 19 Uhr - 5. Klasse - Antonia, Tamina
Donnerstag, 18.15 - 19.15 Uhr - 6. Klasse - Marlene, 
Klara
Mittwoch, 18.45 - 19.45 Uhr - 7./8. Klasse - Sandro, 
Felix
Mittwoch, 20 - 21 Uhr - Offener Treff ab 9. Klasse - 
Wechselnd


